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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten:  
 

Gelber Sack:  Dienstag, 18.02. 
Bioabfalltonne: Mittwoch, 19.02. 
 

Verbandsstandesamt Munderkingen 
Tel. 07393 / 598-235 oder pfleghar@munderkingen.de 
 

 

 
Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min)  
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste 
der Apotheken sind unverbindlich, da kurzfristige Tausche 
möglicherweise nicht mehr rechtzeitig dargestellt/übermittelt 
werden können. Der Betreiber dieser Portale/Dienste kann 

keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. 
Um in Notfällen die angegebene Apotheke auch tatsächlich er-
reichen zu können, ist eine telefonische Kontaktaufnahme mit 
der gewählten Apotheke zu empfehlen. 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 

Zum Nachdenken  
  Siegt die Macht der Liebe über die Liebe zur Macht, 
  findet die Welt Frieden.     Jimi Hendrix (1942-1970) 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Wasserzinsabrechnung 2024 
 
Mit diesem Amtsblatt werden Ihnen die Wassergebührenbescheide für das Jahr 2024 zugestellt.  
Bescheiddatum:  17.02.2025  
Fälligkeit:   21.02.2025 
Bei Personen, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag 
fristgerecht zu o.g. Terminen abgebucht. Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Bu-
chungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Die Vorauszahlungen für 2025 entnehmen Sie dem Jahresbescheid: 
Fälligkeiten:  31.03., 30.06., 30.09. und 31.12. 
Gez. Handgrätinger, BM 
 
 

 
 
 

2. Jahreshauptversammlung  
des Förderverein Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion 

 
Am 04.02.2025 um 19:00 Uhr fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fördervereins CvSS (FV) 
im Nebenzimmer des Brauereigasthofes Adler in Moosbeuren statt.  
2. Vorsitzende, Melanie Gerner, eröffnete die Versammlung und erläuterte die Tätigkeiten und Erfolge des 
vergangenen Jahres und gab einen inhaltlichen Ausblick auf das kommende Jahr.  
Der Förderverein wurde im Jahr 2023 gegründet und besteht aktuell aus ca. 50 Mitgliedern. 
Nachfolgend wurden die Rechenschaftsberichte der einzelnen Bereiche vorgetragen.  
Schriftführerin Simone Schweikert gab einen Rückblick auf die letzten 5 Sitzungen seit der letzten JHV im 
November 2023.  
 
Der FV hat sich u. A. mit folgenden Themen beschäftigt:  

- Projekt Outdoor Klassenzimmer (Unterricht im Freien) 
- Bürgermeister-Wahl Oberstadion am 14.07.24 + Übertragung EM-Finale – Bewirtung und Verkauf 

von Getränken durch den FV 
- Angebot Selbstbehauptungskurs für Kinder  
- Angebot Elternabend zum Thema „digitale Medien“ 
- Werbung neuer Mitglieder 
- Trikot-Anschaffung für sportliche Veranstaltungen (z. Bsp. Jugend trainiert für Olympia)  
- Jährliche Weihnachtsmarkt-Aktion Oberstadion – Waffelverkauf durch den FV mithilfe der Eltern-

schaft 
 
Die geprüfte und entlastete Kasse zeigte ein durchaus positives Geschäftsjahr mit Rücklagen.  
BM Kevin Wiest bedankte sich bei allen und erteilte der kompletten Vorstandschaft die Entlastung. 
Bei den Neuwahlen ließen sich erfreulicherweise alle Mitglieder, bis auf eines, in ihren bisherigen Ämtern 
wieder zur Wahl aufstellen. Die Wahl erfolgte per Handzeichen. Alle haben die Wahl angenommen. Fr. An-
drea Jörg verlässt das Gremium. Die Vorstandschaft bedankte sich bei ihr für ihren bisherigen Einsatz und 
ihr Engagement.  
Um 20:00 Uhr wurde die Versammlung geschlossen und in gemütlicher Runde ausgeklungen.  
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Kennzeichnung von Lebensmitteln: 
Wie man beim Einkaufen den Durchblick behält 

 
Welche Bedeutung die zahlreichen Label und Siegel bei Lebensmitteln haben, das erklärt Ernährungsexper-
tin Annalena Denninger, Mitarbeiterin des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis, bei einem kostenfreien Vortrag 
am Donnerstag, den 20. Februar 2025, um 19:00 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erfahren, wie sich die Kennzeichnungen generell und in ihrer Qualität unterscheiden und 
können anschließend ihre Kaufentscheidungen fundiert treffen.  
 
Eine Anmeldung ist bis Montag, den 17. Februar 2025, unter diesem Link erforderlich: https://eve-
eno.com/195799528  
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Artenschutz beim Fällen und Schneiden von Bäumen, 
Hecken und Sträuchern beachten 

Bäume, Hecken, Sträucher und Gebüsche sind Lebensräume mit hoher ökologischer Bedeutung für Insek-
ten, Vögel und andere Tiere. Zu deren Schutz enthält das Bundesnaturschutzgesetz Regeln für das Schnei-
den und Fällen. Außerhalb des eigenen Gartens und des Waldes ist das Fällen von Bäumen zwischen dem 
1. März und 30. September grundsätzlich verboten. Für die Entfernung von Hecken und Sträuchern gilt das 
Verbot überall. 
Sollten beispielsweise Vögel auf dem Baum brüten, muss man mit der Fällung bis zum Ende der Brutzeit 
warten. Ist dies aus Gründen der Verkehrssicherheit nicht möglich, muss ein Antrag bei der unteren Natur-
schutzbehörde im Landratsamt gestellt werden. Sollte der Baum Fortpflanzungs- oder Ruhestätten aufwei-
sen (Nester, Baumhöhlen, Schlupflöcher) muss immer die untere Naturschutzbehörde informiert werden. Sie 
prüft, ob eine artenschutzrechtliche Befreiung erforderlich ist. 
 
Verstöße gegen diese Bestimmungen können als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. 
 
Als Pflegemaßnahmen zu jeder Zeit erlaubt sind: 

 Pflegeschnitt von Formhecken (zum Beispiel Liguster, Hainbuche oder Thuja), 
 Auslichten und Verjüngen von Obstbäumen, Beeren- und Ziersträuchern, 
 Sommerschnitt an Obstbäumen, 
 Rückschnitt von Gehölzen aus Verkehrssicherheitsgründen und zur Freihaltung, des Lichtraumpro-

fils von Straßen und Gehwegen (drei Meter freie Höhe über Geh- und Radwegen; viereinhalb Meter 
freie Höhe über Fahrbahnen), 

 Rodungen und Fällen bei geringfügigem Gehölzbewuchs, die bei zulässigen Baumaßnahmen not-
wendig werden. 

 
Interessierte können sich bei Fragen an die Naturschutzfachleute des Landratsamts Alb-Donau-Kreis unter 
den Telefonnummern 0731/185-1323, -1280, -1645 und -1594 wenden. 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 

Ehingen: Agentur und Jobcenter schließen früher 
 
In Ehingen gelten am 4. März 2025 für die Agentur für Arbeit und das Jobcenter kürzere Besuchszei-
ten. Beide Behörden schließen am Fasnetsdienstag bereits um 10 Uhr.  
Hinweis: Beide Einrichtungen sind rund um die Uhr online zu erreichen. Die digitalen Serviceangebote der 
Agentur für Arbeit sind unter www.arbeitsagentur.de/eservices, die des Jobcenters Alb-Donau auf www.job-
center-alb-donau.de zu finden. Anrufe sind am Faschingsdienstag von 8 Uhr bis 18 Uhr möglich. Die Ar-
beitsagentur ist unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00, das Jobcenter Alb-Donau unter 
0731 40018-0 erreichbar. 
 
Agentur für Arbeit Ulm 

Agentur für Arbeit am 26. Februar geschlossen 
Am Mittwoch, den 26. Februar bleibt die Agentur für Arbeit wegen einer dienstlichen Veranstaltung geschlos-
sen. Die Schließung betrifft auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach und Ehingen. Antrag-
stellern entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da alle Anliegen jederzeit auch online erledigt wer-
den können. Ebenso ist eine persönliche Vorsprache am Folgetag möglich. 
Hinweis:Die digitalen Serviceangebote der Agentur für Arbeit sind unter www.arbeitsagentur.de/eservices zu 
finden. Über die Kunden-App BA-mobil ist ebenfalls eine Kontaktaufnahme rund um die Uhr möglich. Anrufe 
werden unter der gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00 entgegengenommen. 
 
Veranstaltungshinweis 

Modern bewerben 
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder WhatsApp und worin liegt der Unterschied zu ei-
ner klassischen Bewerbung? Am Dienstag, den 25. Februar, bietet das Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar „Modern bewerben“ für Schüler und ganze Schulklassen an. Es 
wird nicht nur besprochen, wie zeitgemäße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt es Antworten 
auf die Fragen: Wie schreibt man eine Bewerbung richtig? Und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? 
Zudem gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind und worauf sonst noch geachtet wer-
den sollte, auch hinsichtlich KI. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr. 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
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AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

Rückgang bei Demenzerkrankungen 
Prävention von Risikofaktoren spielt wichtige Rolle 

 
In Deutschland waren Ende 2023 etwa 1,8 Millionen Menschen an Demenz erkrankt. Nachdem die Zahlen 
bei Demenzerkrankungen viele Jahre kontinuierlich gestiegen sind, ist im Zeitraum 2019 bis 2023 bei den 
AOK-Versicherten in Baden-Württemberg ein jährlicher Rückgang von durchschnittlich 4,08 Prozent zu ver-
zeichnen. 
2019 waren landesweit 91.806 AOK-Versicherte wegen Demenz in ärztlicher Behandlung, 2023 waren es 
79.862. Im gleichen Zeitraum verringerte sich die Zahl der an Demenz erkrankten Versicherten im Alb-Do-
nau-Kreis von 1.873 auf 1.725. Frauen waren mit 1.075 Diagnosen häufiger betroffen als Männer (650). 
Auch im Stadtkreis Ulm ist die Zahl der Erkrankten leicht gesunken: von 902 in 2019 auf 886 in 2023. Auch 
hier waren Frauen (566) häufiger an Demenz erkrankt als Männer (320). Ab einem Alter von 60 Jahren steigt 
die Häufigkeit steil an. In der Altersgruppe der Hochbetagten ist jede vierte Frau und jeder fünfte Mann an 
Demenz erkrankt. In niedrigeren Altersgruppen sind Männer und Frauen etwa gleich häufig betroffen.   
Jedes Jahr werden deutschlandweit mehr als 400.000 Demenz-Neuerkrankungen gezählt. Infolge des de-
mographischen Wandels ist für das Jahr 2050 zu erwarten, dass bis zu 2,7 Millionen Menschen über 65 
Jahre in Deutschland an einer Demenz leiden werden. „Wie hoch der Anstieg in den Modellen geschätzt 
wird, hängt dabei unter anderem von der Entwicklung der Lebenserwartung und der Bevölkerungsstruktur ab 
sowie davon, wie weit das Präventionspotential ausgeschöpft wird“, sagt Dr. Alexandra Isaksson, Ärztin bei 
der AOK Baden-Württemberg. „Eine wichtige Rolle wird daher der Prävention von Risikofaktoren beigemes-
sen: So könnten durch einen gesunden Lebensstil mit ausgewogener Ernährung, regelmäßiger körperlicher 
Aktivität, geringem Alkoholkonsum sowie dem Verzicht auf das Rauchen viele Demenzerkrankungen verhin-
dert werden.“  
Demenz ist der Oberbegriff für unterschiedliche Krankheiten, von denen Morbus Alzheimer die bekannteste 
und mit 75 Prozent aller Demenzerkrankungen auch die häufigste ist. „Von Demenz wird gesprochen, wenn 
der Betroffene seit mindestens sechs Monaten unter einer Gedächtnisstörung kombiniert mit der Beeinträch-
tigung mindestens einer weiteren Hirnleistung leidet, die zu deutlichen Störungen im Alltagsleben führt“, er-
klärt Dr. Isaksson. Neben dem Gedächtnis können auch Denken, Orientierung, Lernfähigkeit, Sprache und 
Urteilsvermögen beeinträchtigt sein. Begleitet werden diese Einschränkungen häufig auch von Persönlich-
keits- und Verhaltensänderungen. „Die Fähigkeit, sich im Alltag selbst zu versorgen, ist aufgrund dieser 
Symptome zunehmend eingeschränkt“, so die Ärztin. 
Es gibt zahlreiche Faktoren, die als Auslöser einer Demenz infrage kommen. Bei degenerativen Demenzen 
wie zum Beispiel Morbus Alzheimer werden unter anderem genetische Einflüsse und Stoffwechselstörungen 
im Gehirn angenommen. Bei vaskulären bzw. gefäßbedingten Demenzen kommt es aufgrund von Durchblu-
tungsstörungen zum Absterben von Nervenzellen im Gehirn. Eine Demenzerkrankung kann außerdem in-
folge von Schädel-Hirn-Verletzungen entstehen, ebenso durch entzündliche oder infektiöse Erkrankungen.  
Regelmäßige körperliche Bewegung, ein geistig aktives Leben mit immer neuen Anregungen für das Gehirn 
und die Pflege sozialer Kontakte können das Risiko für eine Demenzerkrankung senken. „Vaskuläre Risiko-
faktoren und Erkrankungen erhöhen das Risiko für eine spätere Demenz, daher ist deren frühzeitige Diag-
nostik und Behandlung zur Prävention wichtig. Wer bestehendes Übergewicht abbaut, mit dem Rauchen auf-
hört sowie Bluthochdruck, Diabetes mellitus und Fettstoffwechselstörungen konsequent behandelt, kann das 
Erkrankungsrisiko positiv beeinflussen“, so die Ärztin. 
Bei den meisten Demenzformen können nur die Symptome behandelt werden, nicht die Ursache. Häufig 
werden medikamentöse, nicht-medikamentöse und psychosoziale Maßnahmen kombiniert. Ziel der Therapie 
ist der Erhalt größtmöglicher Selbstständigkeit des Patienten im Alltag sowie der Teilhabe am gesellschaftli-
chen und familiären Leben.  
In den meisten Fällen betrifft eine Demenz nicht nur die Erkrankten selbst, sondern auch deren Angehörige. 
Laut Deutscher Alzheimer Gesellschaft werden etwa 80 von 100 Menschen mit Demenz von ihren Angehöri-
gen versorgt, die meisten davon Frauen. Die Krankheit und ihre Symptome belasten viele dieser pflegenden 
Angehörigen und schränken deren Lebensqualität stark ein. Deshalb bietet die AOK Baden-Württemberg 
Pflegeberatung und Pflegekurse an – auch online. Im Rahmen der AOK-Facharztverträge besteht zudem ein 
umfassendes Beratungsangebot für Menschen mit Demenz und deren Angehörige beim Facharzt für Neuro-
logie, welches neben der Krankheitsaufklärung auch die Beratung zu therapeutischen und sozialmedizini-
schen Angeboten umfasst. 
Hilfsangebote und weiterführende Links: 

 Aufklärung über Demenz und Hilfsangebote der AOK: www.aok.de/pk/demenz 
 Online-Pflegekurse der AOK: https://online-pflegekurse.bw.aok.de/ 
 AOK-Pflegeberatung: www.aok.de/pk/bw/inhalt/aok-pflegeberatung-3 
 Psychologische Online-Beratung für pflegende Angehörige: www.pflegen-und-leben.de 
 Online-Forum für Menschen mit Demenz und Angehörige: www.deutsche-alzheimer.de/unser-ser-

vice/foren.html 
 Informationen des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend: https://www.weg-

weiser-demenz.de/ 
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Mitteilungen des VdK-Ortsverbandes 

 

Härtefallregelung bei Zahnersatz – kostenfreie Regelversorgung 
Gesetzlich Versicherte, die einen Zahnersatz benötigen, haben Anspruch auf einen Festzuschuss ihrer Kran-
kenkasse. Versicherte mit einem besonders geringen Einkommen erhalten einen zusätzlichen Festzuschuss. 
Voraussetzung für diese sogenannte Härtefallregelung ist, dass die monatlichen Bruttoeinnahmen eine fest-
gesetzte Einkommensgrenze nicht überschreiten. Mit der Härtefallregelung können Versicherte eine kosten-
freie Regelversorgung erhalten. Gemeint ist hier die gesetzlich festgelegte Standardtherapie.  
 
Im Jahr 2025 profitieren gesetzlich versicherte Menschen von der Härtefallregelung, wenn ihr monatliches 
Bruttoeinkommen die Grenze von 1.498,00 Euro nicht übersteigt. Wenn sie mit einem Angehörigen zusam-
menwohnen, wird eine monatliche Brutto-Einkommensgrenze von 2.059,75 Euro zugrunde gelegt. Mit jedem 
weiteren Angehörigen erhöht sich die Grenze jeweils zusätzlich um 374,50 Euro. Angehörige im Sinne der 
Härtefallregelung sind Eheleute sowie familienversicherte Kinder. Bei Personen, die beispielsweise Sozialhilfe 
oder das Bürgergeld erhalten, erfolgt keine Einkommensprüfung. Sie fallen automatisch unter die Härtefallre-
gelung. Das gilt auch für Studenten mit BAföG-Anspruch (Bundesausbildungsförderungsgesetz) und für Be-
wohner von Pflegeheimen, wenn die Unterbringungskosten ganz oder teilweise vom Sozialhilfeträger über-
nommen werden.  
Tipp: Wer etwas über der Einkommensgrenze liegt, kann auch einen höheren Festzuschuss bekommen. Die-
ser wird dann individuell berechnet. Nachfragen lohnt sich. Wichtig ist in jedem Fall, den Härtefall vor der 
Zahnbehandlung bei seiner Krankenkasse zu beantragen. Das Formular dafür gibt es bei der Krankenkasse 
oder bei der Zahnärztin beziehungsweise dem Zahnarzt. 
 

 
Der EnBW-MacherBus fährt auch 2025 

wieder durch Baden-Württemberg und hilft vor Ort 
 

Bewerbungsfrist für ehrenamtliche und gemeinnützige Projekte läuft bis 24. März 2025. 
Die EnBW ist sich ihrer sozialen Verantwortung als Unternehmen bewusst und setzt sich deshalb für einen 
nachhaltigen Beitrag für Gesellschaft und Umwelt ein. Förderung von Vielfalt, Inklusion und Sozialkompetenz 
sowie die Unterstützung gemeinnütziger Projekte liegen ihr sehr am Herzen. 
Daher haben die Macher*innen der EnBW auch im letzten Jahr kräftig angepackt und gemeinnützige Pro-
jekte in Baden-Württemberg umgesetzt. Über 30 Projekte hat das EnBW MacherBus-Team insgesamt schon 
realisiert und auch 2025 juckt es den freiwilligen Helfer*innen schon wieder in den Fingern spannende Her-
zensprojekte anzugehen.  
Wo der Bus in diesem Jahr Station macht, entscheidet ein Wettbewerb. Bis 24. März 2025 können sich Ver-
eine und gemeinnützige Einrichtungen, die in Baden-Württemberg ansässig sind, bewerben. Das Projekt 
sollte sich in einer der drei Kategorien - „Kinder und Jugendliche“, „Senioren und Soziales“ oder „Tiere und 
Umwelt“ – einordnen lassen.  
 
Eine interne Jury aus EnBW Mitarbeiter*innen wählt nach Ablauf der Bewerbungsfrist aus allen Bewerbun-
gen je drei Projekte pro Kategorie aus. Vom 12. bis 19. Mai 2025 kann dann online für die Favoriten abge-
stimmt werden. Gewinner des Wettbewerbs sind die drei Projekte, die in ihrer Kategorie jeweils die meisten 
Stimmen erhalten haben. Zusätzlich zu den Gewinnern wird die EnBW-Jury selbst ein viertes Gewinnerpro-
jekt auswählen. Im Sommer rücken die EnBW-Macher*innen dann mit Kraft und Köpfchen je einen Tag lang 
an. Mit im Gepäck sind bis zu 5.000 €, mit denen Kosten für Material und Fachpersonal gedeckt werden kön-
nen. 
Alle Informationen zur Bewerbung und das Bewerbungsformular finden Sie unter www.enbw.com/macherbus 
Bild: Beim FC Blau-Weiß Bellamont wurde ein neuer Ballraum für die Jugend aufgebaut und die Auswechselbänke des Vereins bekamen 
einen frischen Anstrich.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6 
 
 
Begleitetes Wohnen in Familien –  
fachlich unterstützt und finanziert 
 
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF) heißt das Angebot von bela e.V. | gGmbH aus Biberach. Es richtet 
sich vor allem an Menschen mit einer psychischen oder körperlichen Erkrankung und an jene mit einer 
Suchtthematik. Auch für ältere Menschen mit einem Betreuungsbedarf oder einer Demenz kann es eine Al-
ternative zum Heim sein. Diese Menschen benötigen vor allem individuelle Unterstützung und Normalität, um 
mit ihren Schwierigkeiten im Alltag gut klarzukommen. Das Leben in einer Gastfamilie kann ihnen genau das 
bieten, organisiert und fachlich unterstützt von den Mitarbeiter*innen von bela. Betroffene haben so die Mög-
lichkeit, in einer lebendigen Gemeinschaft zu wohnen und dort gut versorgt zu werden. 
 
Bela sucht Gastfamilien: So vielfältig die heutigen Lebensformen sind, so vielfältig sind unsere Gastfami-
lien. Familien mit und ohne Kinder, Alleinstehende, Alleinerziehende und sonstige Lebensgemeinschaften 
können einem Menschen Geborgenheit und Versorgung als Gastfamilie bieten. Voraussetzung ist, dass Sie 
ein freies Zimmer haben und in Ihrem Leben und Haushalt einen Platz für einen Menschen anbieten wollen. 
Unsere Mitarbeiter*innen sind für alle Fragen da und unterstützen Sie im Zusammenleben. Jede Gastfamilie 
erhält eine steuerfreie monatliche Aufwandsentschädigung für Unterkunft und Verpflegung und eine Betreu-
ungspauschale, die in der Regel vom Landratsamt bezahlt wird. 
Verhinderungspflege: Möchte eine Gastfamilie Urlaub machen, kann sie das beim Fachdienst beantragen. 
Allen Gastfamilien stehen hierfür 28 Tage im Jahr zur Verfügung. Die Bewohner*innen machen in dieser Zeit 
meist „Urlaub“ in einer anderen Gastfamilie. Dies organisieren unsere Mitarbeiter*innen. Für die Urlaubsver-
tretungen suchen wir auch immer Gastfamilien. Das ist eine gute Möglichkeit mal ins BWF „reinzuschnup-
pern“. 
Wenn Sie mehr über unser Angebot erfahren wollen, freuen wir uns über einen Anruf oder eine E-Mail von 
Ihnen. 
 
Fachdienst Begleitetes Wohnen in Familien 
Tel.: 07351 37418-05  
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de 
www.bela-ggmbh.de 
 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
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Förderverein des Sports Oggelsbeuren e.V. 
 

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung des  
Fördervereins des Sports Oggelsbeuren e.V. 
 
Die ordentliche Generalversammlung des Fördervereins des Sports Oggelsbeuren e.V.  findet am Samstag, 
15.03.2025 um 18:30 Uhr in der Turnhalle Oggelsbeuren statt. 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers  
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Gäste haben das Wort 

 
Anträge zur Generalversammlung können bis 07.03.2025 beim 1. Vorsitzenden, Schweizer Stefan unter 
07357 9211616, oder schriftlich eingereicht werden. 
 
gez. 
Schweizer Stefan 
 
 
 

E i n l a d u n g 
zur 

Jahreshauptversammlung 
des Sportvereins Oggelsbeuren 1960 e.V. 

 
am Samstag den 15. März 2025 um 19:00 Uhr 

in der Turnhalle Oggelsbeuren 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Vorstandschaft 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht des Gesamtjugendleiters 
7. Berichte der Abteilungsleiter 

a) Fußball 
b) Freizeitsport 
c) Tennis 

8. Information Bandenwerbung / Marketing 
9. Berichte stehen zur Diskussion 
10. Entlastung der Vorstandschaft 
11. Wahlen 

a) 1. Vorsitzender 1.1 
b) Kassier 
c) Gesamtjugendleiter  

12. Ehrungen 
13. Wünsche und Anträge 
14. Vorschau 2025 
-Änderungen vorbehalten.- 
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis zum 07.03.2025 bei dem Vorsitzenden Frank 
Maigler, Webergasse 1, 88448 Oggelsbeuren eingereicht werden. 
 
gez. 1. Vorsitzender 
Frank Maigler 
Manuel Haug 
Holger Schweizer 
 
 

Sportverein Oggelsbeuren 1960. e.V  



9 
 

 

 

Abteilung Tischtennis 
 
Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion - VfL Munderkingen         2:9 
SV Unterstadion (Jugend) - SC Berg III     4:6 
 
Nächster Spieltag: 
Samstag, 15.02.2025 / 18:00 Uhr 
SV Unterstadion - SC Staig IV 
SV Unterstadion II - SG Öpfingen III 
 
 

 
 

Einladung 
zur Mitgliederversammlung am Samstag, 8. März 2025 14:00 Uhr im Gasthaus „Adler“ in Oberstadion. 
 
Tagesordnung: 
1.Begrüßung und Eröffnung 
2.Beschlußfassung der Tagesordnung 
3.Totengedenken 
4.Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 
5.Kassenbericht 
6.Revisionsbericht 
7.Entlastung des Vorstandes 
8.Ehrungen für 2023 
9.Gäste haben das Wort 
10.Sonstiges und Verschiedenes 
11.Gemütliches Beisammensein und Abendessen 
12.Schlußwort 
 
Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn wir unsere Mitglieder zahlreich bei dieser 
Mitgliederversammlung begrüßen könnten. 
 
Karl Fischbach 
Vorsitzender 
 
 

 
 

Einladung 
Zu unserem närrischen Kaffeekränzle am Mittwoch, 19.02.2025, ab 14:01 Uhr laden wir alle recht  
herzlich in das Gasthaus „Adler” in Oberstadion ein. 
 
Kommt bitte recht zahlreich, bringt gute Laune und wer hat einen lustigen Beitrag mit. 
 
Mit närrischen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 
 

 
 

 
Närrisches Treiben in der Festhalle in Oggelsbeuren 

 
Wie jedes Jahr laden wir euch ganz herzlich zu unserem Rosenmontagsball am 03. März 2025 nach Og-
gelsbeuren in die Festhalle ein. Einlass ist ab 19:00 Uhr und das Programm startet um 19.30 Uhr. Freut 
Euch auf ein buntes Programm mit viel Tanz, Musik und guter Laune für alle Altersgruppen. Anschließend 
geht die Party mit Barbetrieb weiter und die KVB GbR sorgt für die passende Musik. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
--- Der Eintritt ist wie immer frei. --- 
 

SV Unterstadion e.V.   

Sozialverband VdK Ortsverband Oggelsbeuren 

LandFrauenvereinigung Oberstadion und Umgebung e.V. 

Tanzgarde Oggelsbeuren  e.V.  
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Am Fasnetsdienstag, den 04. März 2025 ab 13:30 Uhr, findet ebenfalls wieder unsere traditionelle Kinder-
fasnet in der Turn- und Festhalle statt. Es erwartet Euch ein tolles Kinderprogramm und ein gemütlicher 
Nachmittag für die ganze Familie bei Kaffee und Kuchen. Egal ob groß oder klein, jung oder alt, alle sind 
herzlich eingeladen die Fasnet bei uns ausklingen zu lassen. 
Auf Euer Kommen freuen sich. 
Tanzgarde, KLjB und Sportverein Oggelsbeuren 
 

 

 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Freitag, 14. Februar 2025 
18:00 Uhr Gottesdienst zu Valentinstag „Liebe ist…“ (Pfarrerin S. Baier und Team) 
19:30 Uhr Dinner im Gemeindehaus 
 
Samstag, 15. Februar 2025 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Pfarrer Reusch) 
 
Sonntag, 16. Februar 2025  
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Septuagesimä:  

„Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit,  
sondern auf deine große Barmherzigkeit.“ Daniel 9, 18 

09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
  Kinderkirche im Gemeindehaus 
 
Montag, 17. Februar 2025 
14:00 Uhr Ostermarkt-Basteln für alle im Gemeindehaus 
15:30 Uhr Bücherei bis 17:30 Uhr geöffnet, Haldengäßle 
 
Mittwoch, 19. Februar 2025 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
10:00 Uhr Dienstbesprechung 
14:45 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
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Donnerstag, 20. Februar 2025 
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One 
20:15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 
 
Freitag, 21. Februar 2025 
9.30 Uhr Treffen des Besuchsdienstes 
 
Sonntag, 23. Februar 2025 

All4one – „Lichtjäger“ – Treffpunkt Bahnhof Munderkingen/Rottenacker, Uhrzeit wird noch 
bekanntgegeben 

Kirchenchor 
Für unseren Kirchenchor suchen wir dringend eine neue Leitung. Wir sind ein ge-
mischter Chor der Freude am Singen von geistlichen aber auch weltlichen Liedern 
hat. Wir freuen uns, wenn Sie sich bereit erklären uns zu leiten. Bitte melden Sie 
sich bei Jochen Reusch (07393/2298 oder pfarramt.rottenacker@elkw.de) 
 

All4one 
Würfel & Wunder 
Wo? Rottenacker Gemeindehaus 
Wann? 20.02.2025 
18:30Uhr 
 
 
 
 

Lichtjäger 
Treffpunkt Bahnhof 
Munderkingen/Rottenacker 
Wann? 23.02.2025 
Anmeldung erforderlich bis 17.02.2025 

 
 

Feuer und Flamme 
Wo? Gemeindehaus Munderkingen 
Wann? 27.02.2025 
18:30Uhr 
 
Anmeldungen und Infos bei Laura Röhl – 0172 3608656 

 
Unsere Kontaktdaten: 

Ev. Pfarramt  
Kirchstrasse 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  15. Febr.  – 23. Febr. 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
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Hinweise und Mitteilungen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 
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Kirchengemeinderat Unterstadion 
Der Kirchengemeinderat Unterstadion trifft sich am Dienstag 18. Februar um 19.00Uhr im Ulrika Stüble zur 
Kirchengemeinderatssitzung. 
 
 

Weggottesdienst der Erstkommunionkinder der Winkelgemeinden 
Am Freitag 21. Februar treffen wir uns um 14.00Uhr im Gemeindesaal in Unterstadion. Heute findet 
die Beichte statt. 
Euer Erstkommunionteam 
 
 

 

Kinderwortgottesdienst 
Einen Kindergottesdienst feiern wir am Sonntag 16. Februar um 10.30Uhr im Pfarrhaus in Hunder-
singen! 
Wir freuen uns auf viele Kinder! 
Euer Kindergottesdienst Team 

 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 15. Februar 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 16. Februar 
9.00Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus  
10.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
 
Montag 17. Februar 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 18. Februar 
10.00Uhr  Wort-Gottes-Feier St. Sebastian Rottenacker  
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 19. Februar 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 20. Februar 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 
Freitag 21. Februar 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30Uhr  Eucharistiefeier Unterwachingen 
 
Samstag 22. Februar 
18.00Uhr Gottesdienst für Narren Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 23. Februar 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion  
10.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
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G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 16. Februar 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Mittwoch 19. Februar 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag 21. Februar  
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
  Ged. f. Rudolph von Bomhard 
 Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettinger-Wallerstein 
  Ged. F. Hermann Seitz 
 

Vorabend 7. Sonntag im Jahreskreis  
Kathedra Petri 
Samstag 22. Februar 
18.00Uhr Gottesdienst für Narren   
 

Filialkirche St. Wendelin, Moosbeuren 
 
Mittwoch 19. Februar 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrtag f. Johann Heckenberger 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 16. Februar 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
  Kindergottesdienst im Pfarrhaus 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 16. Februar 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag 20. Februar 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
7. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 23. Februar 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 

Vorabend 6. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 15. Februar 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Theo, Finja 
 

Dienstag 18. Februar 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Mathilde Neubrand u. v. A. 
 Mini: Maren, Semina 
 

7. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 23. Februar 
9.00Uhr Eucharistiefeier 


